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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
GZ: WFB 

GRDrs 567/2021 
      
 

Stuttgart, 05.07.2021 

in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG  
Jahresabschluss 2020 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

23.07.2021 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Der Vertreter der Stadt wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der 

in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH und Co. KG 
 

a. den Jahresabschluss zum 31.12.2020 und den Lagebericht in der vorgelegten 
Form festzustellen, 

 

b. das Verlustsonderkonto (einschließlich Jahresverlust 2020 in Höhe von 
9.130.344,09 EUR) mit dem Rücklagenkonto zu verrechnen, 

 

c. die Geschäftsführung der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2020 zu entlasten, 
 

d. den Aufsichtsrat der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2020 zu entlasten, 
 

e. zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2021 die WirtschaftsTreuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu bestellen. 

 

2. Der Gewährung eines Gesellschafterzuschusses für den Betrieb des Kultur- und 
Kongresszentrums Liederhalle (KKL) aus Mitteln des Ergebnishaushalts 2020 in 
Höhe von 2.200.000 EUR sowie der Auszahlung von Abschlagszahlungen auf den 

Gesellschafterzuschuss 2021 im Rahmen der im Haushalt bereitgestellten Mittel 
wird zugestimmt. 

 

 
Hinweis: 

Mitglieder des Aufsichtsrats der in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG 

sind bei Beschlussziffer 1d (Entlastung des Aufsichtsrats) befangen und dürfen nicht an 
der Beratung und Beschlussfassung teilnehmen. 
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Begründung

Die Landeshauptstadt ist als Kommanditistin zu 100% an der in.Stuttgart Veranstal-
tungsgesellschaft mbH & Co. KG (in.Stgt KG) beteiligt. Die in.Stgt KG wiederum ist al-

leinige Gesellschafterin der Tochtergesellschaft Märkte Stuttgart GmbH (MSG). 
 
2020 weist die in.Stgt KG einen Jahresverlust in Höhe von 9.130 TEUR (VJ: Jahres-

gewinn 651 TEUR) aus, in dem die Abführung des Jahresüberschusses des Tochterun-
ternehmens MSG (Ergebnis vor Gewinnabführung 309 TEUR) enthalten ist.  
 

Verantwortlich für das schlechte Ergebnis ist insbesondere die Verringerung der Um-
sätze um fast 21,3 Mio. EUR, da pandemiebedingt in den Veranstaltungshallen seit Mit-
te März 2020 keine Veranstaltung mehr im zuvor geplanten Rahmen stattfand. Auch 

auf dem Cannstatter Wasen konnten keine Feste gefeiert werden und die Innenstadt-
veranstaltungen sind coronabedingt ausgefallen. Zum Ausgleich der pandemiebeding-
ten Ausfälle hat die LHS der in.Stuttgart KG im Jahr 2020 einen städtischen Liquiditäts-

zuschuss in Höhe von 8.431 TEUR in die Kapitalrücklage gewährt. 
 
Durch das Verbot von Großveranstaltungen in Folge der Pandemie sind nahezu sämtli-

che Einzelpositionen der Umsatzerlöse massiv eingebrochen und damit nicht mehr mit 
den Ergebnissen des Vorjahrs vergleichbar. 
 

Das Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle wird von der in.Stgt KG betrieben, die 
hierfür einen Gesellschafterzuschuss in Höhe von 2.200 TEUR erhält. Für das Ge-
schäftsjahr 2020 wurden bereits Abschlagszahlungen auf den Zuschuss in gleicher Hö-

he im Rahmen der im Haushaltsjahr zur Verfügung stehenden Mittel geleistet. 
 
Der Jahresüberschuss der Märkte Stuttgart GmbH vor Gewinnabführung liegt um rund 

190 TEUR unter dem Vorjahres- und Planniveau. Der leichte Rückgang der Umsatzer-
löse um gut 35 TEUR ergibt sich insbesondere im Bereich der Floh- und Krämermärkte 
(-181 TEUR). Coronabedingt war die Durchführung von vielen Marktveranstaltungen 

wie große Flohmärkte, Fischmarkt, Karlsplatz-Flohmarkt nicht möglich. Deutlich ange-
stiegen sind dagegen wiederum die Erlöse Recyclinghof (+162 TEUR) aufgrund des 
weiterhin sehr stabilen Geschäftsverlaufs auf dem Großmarkt.  

 
Die Jahresabschlüsse 2020 der in.Stgt KG, deren Komplementärin in.Stuttgart Verwal-
tungs-GmbH sowie der MSG wurden von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Wirt-

schaftsTreuhand, Stuttgart, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk versehen. Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung (§ 53 HGrG) 
ergab keine wesentlichen Beanstandungen.  
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Der Aufsichtsrat der in.Stgt. KG hat die Jahresabschlüsse und die Lageberichte in sei-
ner Sitzung am 5. Juli 2021 behandelt. Zum Geschäftsverlauf im Einzelnen wird auf die 
Jahresabschlüsse 2020 mit Lagebericht (Anlagen) verwiesen. Außerdem sind die 

in.Stgt KG und die MSG analytisch im Beteiligungsbericht der Landeshauptstadt Stutt-
gart dargestellt. 
 

 
 
 

 
Thomas Fuhrmann 
Bürgermeister 

 
Anlagen (nur für die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft und Wohnen) 

Jahresabschlüsse 2020 mit Lagebericht  
Hinweis: Die Anlage steht in KSD / KORVIS als PDF-Dokument zur Verfügung 
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Finanzielle Auswirkungen 

<Finanzielle Auswirkungen> 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

      

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 

      

Anlagen 

      



Seite 5 

Anlage 1 zu GRDrs 567/2021 
 
<Anlagen> 

 
 


